
Die Geschichte und Entstehung der Ernährungsräte

Ernährungsräte entstanden aus einer nordamerikanischen Bewegung heraus, um auf die Viehlzahl von Ernährungsproblemen in der Stadt
aufmerksam zu machen und dagegen vorzugehen. In den 1970er und 1980er Jahren traten vermehrt ernährungsbedingte Krankheiten auf,
Essen war für viele kaum noch zu bezahlen oder überhaupt zu erreichen, da viele Menschen, durch die Abwanderung von Großkonzernen in
Niedriglohnländer, ihren Arbeitsplatz verloren haben. Generell wurde der städtischen und kommunalen Ernährungspolitik wenig
Aufmerksamkeit geschenkt, jedoch ist die Lebensmittelversorgung elementar, da diese das Wohlergehen, die Lebenswertigkeit und die
Umweltauswirkungen der Städte gestalten. (1)
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1982 Der erste Ernährungsrat in Knoxville/USA entstand aus einem studentischen Projekt heraus. Diesem Vorbild folgten weitere Food Policy Councils in ganz Nordamerika.(5) Anfangs arbeiteten die Räte zur Lösung einzelner Probleme z.B. in der Nahversorgung und behandelten eher soziale Themen. (5)

1982 Der erste Ernährungsrat in Knoxville/USA entsteht aus einem studentischen Projekt heraus.
Diesem Vorbild folgen weitere Food Policy Councils in ganz Nordamerika. Anfangs arbeiten die
Ernährungsräte zur Lösung einzelner Probleme, z.B. in der Nahversorgung, und behandeln eher
soziale Themen. (3)

2003 Ernährungsräte werden schnell zu einem globalen Phänomen. Denn nicht nur im globalen
Norden, sondern auch im globalen Süden entstehen neue Ernährungsräte. So wird beispielsweise
der nationale Ernährungsrat in Brasilien zum weltweiten Vorbild. (4)

2005 Mit der Gründung des ersten europäischen Ernährungsrates in Großbritanien, dem Food
Partnership Brighton an Hove, ziehen weitere europäische Städte wie Amsterdam, Bristol oder
London nach. (4)

2012 In den USA konnten sich bis jetzt bereits rund 180 und in Kanada bis zu 59 Ernährungsräte auf
verschiedenen institutionellen Ebenen etablieren. (4) Ernährungsräte gehören in den USA und
Kanada bereits zu fest verankerten Gremien, die Ernährung und Landwirtschaft zukunftsfähiger
machen. (5)

2014 Auch in Deutschland ist die Idee des Ernährungsrats bereits angekommen und es entstehen
erste Diskussionen über einen möglichen Ernährungsrat in Deutschland: (3)

• „AG Stadt und Ernährung“ arbeitet an einem Konzept für Berlin (1)
• Verein „Taste of Heimat“ diskutiert in Köln (1)

2016 Die ersten deutschen Ernährungsräte in Berlin und Köln gründen sich. (2)

2017 Weitere deutsche Städte kommen hinzu. Auch in Frankfurt am Main, Dresden und Oldenburg
gründen sich Ernährungsräte. (2)

2018 Immer mehr Städte schließen sich dem Vorbild Berlins und Kölns an und gründen Ernährungsräte.
In Fürstenfeldbruck entsteht ein erster Ernährungsrat innerhalb eines Landkreises. Der Trend hält
also weiter an und schwappt auch immer mehr in ländlich geprägte Regionen über. (2)

2019 Der Gründungsboom geht weiter. Inzwischen gibt es über 40 Ernährungsräte in ganz Deutschland.
Und auch die Zahl der weltweit gegründeten Ernährungsräte steigt weiter an. (2)

Zukunft Durch eine stetig wachsende Weltbevölkerung wird es für die heutige und die folgenden
Generationen immer wichtiger sich mit Themen rund um die Ernährung auseinander zu setzten.
Hierbei können Ernährungsräte ein wichtiges Instrument sein, um die Zivilgesellschaft aktiv in
Prozesse der Ernährungspolitik einzubinden.

(5)
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